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Hier sind Sie zu Hause 

 
 
Hotel LE DIMITILE ***  in l’Entre-Deux écologie 
 
Das Hotel LE DIMITILE befindet sich im Herzen des 
authentischen Dorfes von L’Entre-    Deux ,das für 
seinen Charme und seine kreolischen Hauser bekannt 
ist . Nadine und Philippe Schwartz ,die aus dem Elsass 
stammenden Berufshoteliers ,haben lange nach einer 
Stelle gesucht ,wo sie auf Réunion ein gemütliches 
Hotel errichten könnten .Ihre Ermittlungen führten sie 
jedes Mal nach L’Entre-Deux zurück ,das am Fuße des 
Nationalparks ,in einer idealen Höhe liegt und sich nur 
15 Minuten von der Tag und Nacht animierten 
Hauptstadt des Südens ,Saint-Pierre ,mit seiner 
schönen Lagune ,Befindet .- Jeden Samstag morgen 
gibt es dort auch einen sehr interessanten ,bunt 
bevölkerten Wochenmarkt. 
 

 
 
Innerhalb von knapp 30 Minuten ist man an den 
Stränden der Westküste ,die teilweise mit schwarzem 
Vulkansand bedeckt sind ,der in der sonne olive-grün 
schimmert .- Die Vulkanstrasse ,mit ihren erloschenen 
Lavaströmen ,der farbenfrohe ’’ Wilde Süden ” und der  

 
 
Talkessel von Cilaos ,berühmt für seine Heilquellen 
,seinen Wein und seine Linsen ,sind ebenfalls leicht zu 
erreichen . 
Schließlich ist ihre Wahl auf « La Case NINI » ,mitten 
in einem verwilderten Garten gefallen .Die Einwohner 
erinnern sich noch gut an Nini ,die letzte Bewohnerin  
dieses Anwesens aus dem 18e Jahrhundert , da sein 
paar Jahrzehnte lang unbewohnt geblieben ist . 
Das Ehepaar Schwarz hat einen ausgeprägten Sinn für 
das Kulturgut und die Ökologie .Deshalb sind sie die 
Wette eingegangen , dieses Haus bei der Planung ihres 
Hotels mit einzubeziehen .Allerdings konnte es nicht in 
der Nähe des 200-jährigen Litschi-Baumes stehen 
bleiben .Um den Swimming-pool bauen zu können 
,musste es versetzt werden .Die mit Schindeln 
bedeckten Außenwände bekamen statt dessen eine 
Holzverkleidung .Die roten ,mit Bohnerwachs 
gepflegten Böden blieben nach alter Art erhalten .Die 
Kindheit 
 

 
 
Erinnerungen kommen wieder hoch und viele 
Reunionen sind begeistert von dieser vertrauten Note, 
indem sie sagen : “ Man fühlt sich hier wie zu Hause ” 
.Die frühere mit Hold betriebene Küche hat dem 
technologisch hoch qualifizierten Konferenzsaal Platz 
gemacht . Das Büro ist in einem der ehemaligen 
Schlafzimmer untergebracht und mit dem Flur wurde 
der Empfangsraum vergrößert .Der Architekt , Antoine 
Perrau ,von dem Wusch nach der Erhaltung des 
historischen Kulturguts geleitet , hat sich bei der 
Gestaltung der für die Zimmer vorgesehenen Gebäude , 
von der Architektur der früheren Zuckerdomänen 
inspirieren lassen .Hinter dem Kreolenhaus erinnert ein 
rechteckiges ,geradliniges und würfelförmiges 
Ensemble an die “longères” , wo die Farmer ihre 
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Sklaven und Engagierten unterbrachten .- Wegen der 
unmittelbaren Nähe eines offiziell als historisches 
Bauwerk eingeschriebenen Hauses mussten die 
Materialien und Farben bei der Wahl entsprechend 
berücksichtigt werden. Treu nach der reunionesischen 
Tradition sind die 18 Zimmer aus Stein und Iroko 
gebaut . So fügt sich das Ganze harmonisch in den 
Rahmen dieses friedlichen Dorfes ein . 
 

 
 
Übrigens können die Hotelgäste den Kern von L’Entre-
Deux sehr gut zu Fuß erforschen .Einige Schritte weiter 
sind die erquicklichen Waldwege und –pfage, die zu 
Wanderungen und Spaziergängen einladen . 
Für die Mutigsten bietet sich ,vom Hotel aus ,der 
Aufstieg zum Dimitile an .Die weniger Sportlichen 
können  von ihrem Liegestuhl am Swimming-pool aus 
die Berge bewundern , die dem Hotel seinen Namen 
gegeben haben .Die Seele dieses Ortes reflektierst sich 
auch in dem riesigen ,flachen früher vom Haus 
beschatteten Stein ,der zahlreiche Gespräche , 
Kartenspiele oder Dominospiel gesehen hat. 
 
 

 
 
Hier fand sich früher die ganze Nachbarschaft ein ,als 
die Zerstreuungen noch sehr selten waren .- Die 
Aussenmauer, die auch im Geist der alten Anwesen  
geschaffen wurde ,ist von einem hübschen kreolischen 
Garten umgeben ,in dem ein organisiertes 
Durcheinander von bunten Blumen ,aromatischen 
Pflanzen und einheimischen Bäumen herrscht . 
 
 

Heute führt eine große Holz Terrasse ,in deren Mitte 
der uralte Litschi- Baum steht ,zu dem Restaurant 
“Entre-Nous” .Dieser intime ,aber auch den Austausch 
ausdrückende Name ,ist eine Huldigung an das Dorf 
und seine charmante und authentische Umgebung ,von 
denen das Hotel profitiert .Die Tafel ist gut und die 
Werbung ging von Mund .Die Zahl der Gedecke wurde 
bewusst auf 60 begrenzt ,um die Qualität zu 
privilegieren .Am Abend wirft die aus verschiedenen 
Lichthöhlen fließen de Beleuchtung vegetarische 
Schatten an die Decke .Die Spots sind hinter 
durchbrochenen Holzlatten verborgen und die Gäste 
lassen sich das Essen bei romantischem Kerzenschein 
schmecken .Der Weinkeller besitzt ein außerordentlich 
gutes Weinsortiment ,das die Eigentümer im Elsass 
,direkt von den Winzern beziehen .Den Riesling Grand 
Cru Osterberg 2002 gibt es zu einem durchaus 
vernünftigen Preis .Die Elsässer Note waltest ebenfalls 
bei den Gerichten aus der edlen französischen 
Gastronomie .Zum Nachtisch finden die Schokolade –
schätzenden Feinschmecker den “Extrême Glacé du 
Dimitile” ,weder Schaum noch Eis ,aber deliziös . 
 

 
 
Im Herzen dieser präservierten Gegend war es dem 
Ehepaar Schwartz wichtig ,die Installation immer im 
Hinblick auf die dauerhafte Entwicklung zu gestalten 
.So ist die Solar-Anlage geschickt auf den Dächern 
versteckt, damit sie den freien Blick nicht behindert . 
Um die Erde feucht zu halten ,wird für die 
Bewässerung des Gartens ein Tropf –System ,sowie 
Holzrinde benutzt ,die vom Dorfschreiner stammt ,der 
übrigens auch alle Möbel des Hotels hergestellt hat .- 
Die Handtücher werden je nach Bedarf ausgewechselt 
um das viele Waschen zu vermeiden ,was wiederum 
der Ökologie zugute kommt . 
 
Außer der durch den Rahmen bedingten Geruhsamkeit 
bietet das Hotel auch auf asiatischen Techniken 
basierende Massagen . 
Die Entspannung AMMA ist eine japanisch ,mit 
Akupunktur arbeitende Technik .Bäder mit 
parfümierten Salzen ,Gesicht und Fussmassage..... 
Abra Rossolin ,die Leiterin des Hotels ,ist gleichzeitig  
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diplomierte Masseuse und sie bietet ihre Dienste mit 
der Formel “Entre-Deux” für Paare oder unter Freuden 
an. 
 

 
 
Als Ergänzung zum neuen Hotel in Grand’-Anse 
huldigt LE DIMITILE der touristischen Qualität des 
“Wilden Südens” der Insel Reunion . 
Eine ideale Etappe ,um alle Ecken zu erforschen und 
sich danach in einem ruhigen Hotel zu erholen.  
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Sélectionné pour la finale 
 
 
 

Les étoiles de l’accueil 2007    
                          PARIS 2007 
 
 
 
 
 
Les époux Schwartz Nadine und Philippe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 


